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Bericht des Vorstandes 

Der Vorstand ist seit der letzten Jahreshauptversammlung zu zehn Sitzungen 

und im Kreis des erweiterten Vorstandes zu zwei Sitzungen zusammen ge-

kommen.  

In diesem Jahr stehen – was sonst nicht üblich ist – vier Vorstandspositionen 

zur Wahl der Jahreshauptversammlung. Neben den zu wählenden Funktio-

nen des 2. Vorsitzeden, der Schatzmeister/in und der Abteilungsleiter/in Tur-

nen und Gesundheitssport wird zunächst für die Dauer eines Jahres auch der 

zukünftige 1. Vorsitzende gewählt. Bekanntermaßen werde ich aufgrund un-

seres Umzuges dieses Amt in diesem Jahr aufgeben. Mir hat die Arbeit als 1. 

Vorsitzender (fast ) immer sehr viel Spaß gemacht – für das Miteinander 

bedanke ich mich bei allen Mitgliedern und Unterstützern des Vereins. Damit 

das hier nicht zu viel Raum füllt, werde ich in der Sitzung noch ein paar Worte 

dazu sagen. 

Auch zur Verbesserung und 

Unterhaltung des Vereins-

heimes und der Außenanla-

gen war der Verein aktiv: So 

ist für etwa 14.800 EURO 

eine Beregnungsanlage an-

geschafft worden – was 

aber nur durch die Unter-

stützung Dritter möglich war: 

Landessportbund 3.360 

EURO, Sparkasse Uelzen 

Lüchow-Dannenberg 2.500 

EURO, Landkreis Uelzen 

1.400 EURO, Flecken Bad Bodenteich 1.100 EURO. Komplettiert wurden die 

Fördergeber durch private Geld- und Sachspenden. Allen Unterstützern herz-

lichen Dank! 

Außerdem wurden Pflasterarbeiten im Bereich der Einfahrt durchgeführt. 

Über Wolfgang Küker hat der Verein Pflastersteine und Borde im Wert von 

5.000 EURO erhalten. Zudem sind hier die Firma Schröter Garten- und Land-

schaftsbau und Wolfgang Schultze zu nennen, der die vielen, vielen helfen-

den Hände in ihrem Einsatz sehr gut organisiert hat – auch hier ein Danke-

schön an alle Beteiligten! 

Im Kabinentrakt des Vereinsheimes ist die Kabine der Altliga gefliest worden. 

Hier hat allein Frank Goldschmidt die von Fa. Mölders aus Uelzen gespende-

ten Fliesen und den von einem weiteren Unterstützer gestifteten Kleber und 

Fugenmörtel mi einem tollen Ergebnis verarbeitet – vielen Dank! 
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Zudem ist das Dach der Terrasse in Eigenleistungen repariert und die Erneu-

erung der Bänke in den Umkleidekabinen vorgenommen worden. Hier ist die 

Fa. Schwerin & Schweden hervor zu heben, die die Arbeiten erbracht und 

das Holz gespendet hat – Dankeschön dafür!  

Richten wir den Blick auf die Mitglieder: Die Mitgliederzahlen haben sich im 

Jahr 2014 zum Vorjahr nahezu konstant gehalten. Nach 877 Mitgliedern im 

vergangenen Jahr hat der Verein nun 876 Mitglieder. An Kindern und Ju-

gendlichen sind 240 Mitglieder gemeldet, was einem Anteil von 27,4 % aller 

Mitglieder entspricht. Die Altersklasse 60+ stellt mit 229 Mitgliedern, oder 

26,1 %, aktuell fast den gleichen Anteil. Der TuS hat seine Stärken durch das 

Angebot im Rehabilitationssport und dort sehr gut aufgestellt. Im südlichen 

Landkreis Uelzen besitzt unser TuS ein Alleinstellungsmerkmal und zieht 

auch eine beträchtliche Anzahl von Mitgliedern aus dem Nordkreis Gifhorn. 

Aber auch die „klassischen“ Sportangebote Fußball, Handball, Badminton, 

usw. bilden einen festen Stamm, der dem Verein gut ausgebildete Wurzeln 

gibt.  

 

Beim Blick auf die „Alterspyramide“ des Vereins bleibt festzustellen, dass der 

TuS auf eine doch recht ausgeglichene Altersstruktur bauen kann.  

Nach Bildung von „Zehnerblöcken“ ergibt sich folgende Verteilung: 
 

0 – 10 Jahre 87 

11 – 20 Jahre 181 

21 – 30 Jahre 91 

31 – 40 Jahre 85 

40 – 49 Jahre 115 

50 – 59 Jahre 88 

60 – 69 Jahre 107 

70 – 79 Jahre  105 

80+ 17 
 

Dem demografischen Wandel zum Trotz spiegelt sich die hervorragende Ju-

gendarbeit  in den Mitgliederzahlen wider. Dabei darf man keine Sparte her-

aus heben, denn sowohl im Badminton als auch beim Fußball, Handball und 

Turnen sind Kinder und Jugendliche in einer beachtenswerten Anzahl im 

Verein. „Nach hinten raus“ entwickelt sich die Sparte Turnen und Gesund-

heitssport zur Mitglieder-Nummer 1: Mit 445 Mitgliedern stellt diese Sparte 

50,8 % aller Mitglieder und lässt den Fußball (279 Mitglieder, 31,8 %) und 

Handball (85 Mitglieder, 9,7 %) deutlich hinter sich. 



3 

 

Mein besonderer Dank gilt natürlich auch in diesem Jahr den politischen Ver-

tretern des Fleckens Bad Bodenteich, die den Verein trotz der schwierigen 

Haushaltslage alljährlich mit Zuschüssen zu unterstützen bereit sind. Insbe-

sondere die Jugendarbeit des Vereins wird gemeinsam mit dem Landkreis 

Uelzen finanziell gefördert. Dafür bedanke ich mich im Namen aller jugendli-

chen Mitglieder.  

Mehr denn je sind alle politischen Vertreter aufgerufen, die Bedeutung von 

Sportvereinen, die nachhaltig der Gesunderhaltung dienen, bei ihren finanzi-

ellen Entscheidungen zu berücksichtigen und den gesellschaftlichen Beitrag 

der Sportvereine zu honorieren. In Zeiten, in denen nichts so beständig wie 

der Wandel ist, braucht jede Person und Einrichtung etwas, worauf sie sich 

verlassen kann. Die entscheidenden Personen und Persönlichkeiten haben 

den TuS immer wohlwollend begleitet. Auch für die Zukunft setzen der Vor-

stand und die Mitglieder auf den Flecken Bad Bodenteich, denn die Notwen-

digkeit zur Unterstützung ist dort immer erkannt worden – vielen Dank dafür!  

Die demografische Entwicklung erfordert, sich permanent auf Veränderungen 

einstellen zu müssen. Auf den prognostizierten Rückgang an Kindern und 

Jugendlichen in unserer Region ist bspw. durch Gründung der JSG Aue, die 

maßgeblich vom Vorstand des TuS Bodenteich forciert worden ist, bereits 

reagiert worden. Die Zukunft wird weitere Kooperationen mit unseren Nach-

barvereinen notwendig machen, Nur über weit gehende Zusammenarbeit 

werden die Probleme des demografischen Wandels in den kommenden Jah-

ren lösbar sein. Die Verantwortlichen des TuS Bodenteich sind sich dieser 

Aufgabe in vollem Umfang bewusst und werden über Lösungsansätze bera-

ten.  

Ich wünsche jedem Mitglied weiterhin viel Spaß beim Sport und sportlichen 

Erfolg. Mein Dank gilt allen Übungsleitern, Trainern, Betreuern und weiteren 

ehrenamtlichen Helfern für ihre stetige ehrenamtliche Arbeit im Sinne des 

Vereins! Bitte macht so weiter!  
 

Frank Juchert, 1. Vorsitzender 
 

 

 

Jahresbericht  - Volleyball Mixed-Runde 

Die Saison 2013-2014 haben wir in der Volleyball Mixed-Runde von 7 Mann-

schaften als 6. abgeschlossen. 

Im Sommer 2014 wurde von uns im Waldbad Bad Bodenteich ein Beachvol-

leyballturnier über zwei Tage ausgerichtet, an dem 15 Mannschaften teilnah-

men. Auch im Sommer 2015 werden wir auch wieder ein Beachvolleyballtur-

nier im Waldbad ausrichten. 
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In der Saison 2014-2015 haben wir bisher 7 Punkte von 14 bestritten und 

stehen mit 5 Siegen und 2 Niederlagen auf dem 4. Tabellenplatz! 

Wer Interesse am Volleyballspiel hat, kann sich mit  

Ulrich Weinheimer  29389 Bad Bodenteich, Jägerstr. 18 

Tel.: 05824 – 1363 E-Mail:fam.frevert@t-online.de in Verbindung setzen. 

Training ist immer dienstags von 20 – 22 Uhr in der Sporthalle der Grund-

schule                                                                            Ulrich Weinheimer 

 Tabelle Volleyball Mitte Februar 2015 

Tabelle Heim Auswärts Hinrunde Rückrunde  

  Sp. s u n   Sätze Diff.   Pkt. 

1  

 
LSG Ebstorf         8 7 0 1   23 : 13 10   14 : 2 

2  

 
SV Störtenbüttel         8 6 0 2   22 : 12 10   12 : 4 

3  

 
TuS Bad Bodenteich I         7 5 0 2   17 : 11 6   10 : 4 

4  

 
SG Post Holdenstedt II         9 5 0 4   17 : 15 2   10 : 8 

5  

 
TV Uelzen         8 3 0 5   18 : 17 1   6 : 10 

6  

 
Jugendteam Holdenstedt         8 3 0 5   14 : 18 -4   6 : 10 

7  

 
TSV Wriedel         8 3 0 5   13 : 17 -4   6 : 10 

8  

 
TV Rätzlingen         8 0 0 8   3 : 24 -21   0 : 16 

 

 

Spartenbericht Badminton 

2014 
 

März 2014 

15./16.03. C-RL für Schü-

ler/Jugend in UE. Von 9 

Teilnehmer des TuS erreich-

ten Podestplätze: 

 JU13  

Frederik Roß – 2. Platz 

(auf dem Foto links) 

 

 

 

 

 

 

mailto:fam.frevert@t-online.de
http://www.volleyballregion-lueneburg.de/LMO4/lmo.php?action=table&file=//2014-15/B_Staffel_UE_14_15.l98&endtab=14&st=7&tabtype=1
http://www.volleyballregion-lueneburg.de/LMO4/lmo.php?action=table&file=//2014-15/B_Staffel_UE_14_15.l98&endtab=14&st=7&tabtype=2
http://www.volleyballregion-lueneburg.de/LMO4/lmo.php?action=table&file=//2014-15/B_Staffel_UE_14_15.l98&endtab=14&st=7&tabtype=4
http://www.volleyballregion-lueneburg.de/LMO4/lmo.php?action=table&file=//2014-15/B_Staffel_UE_14_15.l98&endtab=14&st=7&tabtype=3
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MU15 Merle Timm  - 2. 

Platz  auf dem Foto links 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JU17 Hannes Bertschat – 1. Platz 

(links und Moritz Timm – 3. Platz 

(rechts) 
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29./30.03. Sommerzeitschleifchenturnier in Bad Bodenteich mit 5 Vereinen 

aus dem KFV. 28 Teilnehmer bei den Schülern am 29.03. und bei den 52 

Senioren am 30.03.  
 

April 2014 

Die Kreismeisterschaften Senioren des Kreisfachverbandes UE/Lüchow-DAN 

fanden am 25.04. in Gartow statt. Die Spieler des TuS belegten folgende 

Platzierungen:  

in der Klasse „C“ er-

kämpften sich im Mixed 

mit Sarah Penstorf/ 

Jörg Scheffel den 1. 

Platz; im Herrendoppel 

erspielten sich Ingo 

Stein mit dem ehemali-

gen TuS-Spieler Tobias 

Scheffel ebenfalls den 

1. Platz.  
 

Bei der KM der Schü-

ler/Jugend, die am 

24./25.05.2014 in Uel-

zen stattfand, traten 8 

TuS Spieler an – 5 er-

reichten Podestplätze:  

JU11 Paul Juchert – 3. 

Platz  
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JU17 Hannes 

Bertschat – 1. Platz 

(links) und Leon 

Baumgart – 3. Platz 

(rechts) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MU17 Alexandra Skrivanek  

– 3. Platz (auf dem Foto rechts) 

 

DU19 Tatjana Gericke - 2. 

Platz 

 

Vom 11.06. bis zum 15.09. wurde 

die Halle am Kiebitzberg wegen 

Renovierung geschlossen. Da-

durch konnte das für den Septem-

ber geplante C-RL-Turnier durch 

den TuS Bodenteich nicht ausge-

richtet werden.  Für einige Trai-

ningstage konnten wir die Halle 

des TSV Wrestedt nutzen – die 
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Teilnahme war aber auf Grund der Fahrten dorthin sehr gering. Nach dieser 

langen Pause war es auch schwer, die Schüler/Jugend wieder in die Halle zu 

bekommen. Etliche haben sich neu orientiert und sind nicht mehr beim Bad-

minton dabei. 

 

November 2014 

Der Herbstcup des MTV Bad Bevensen am 15./16.09. wurde mit insgesamt 

13 Spielern des TuS besucht; diese geringe Teilnahme ist der vorher ausge-

fallenen Trainingsmöglichkeit geschuldet. 

 

Fazit: Sollte weiterhin die Kiebitzberghalle während der Sommerferien für uns 

gesperrt bleiben, ist es schwer, die Leistung bei den Jugendlichen zu halten, 

geschweige denn zu steigern. Wir betreiben eine Sportart, die eben nur in der 

Halle gespielt werden kann. In den vergangenen Jahren habe ich grundsätz-

lich über die Ferien durchgehend Badminton angeboten, was auch sehr gut 

angenommen wurde. Dies hat sich auf die Leistung der Schüler/Jugend posi-

tiv ausgewirkt. Außerdem ist zu bedenken, dass sich nicht mehr alle Familien 

einen Urlaub leisten können und dass bisher Badminton für die jungen Leute 

ein gern genutztes Angebot war. Wenn man den jungen Menschen vorhält, 

dass sie zu „korpulent und unbeweglich“ sind, ihnen aber die Möglichkeit 

nimmt, sich in ihrer Lieblingssportart aus zu toben, dann ist das inkonse-

quent.  

                                                                                           Edmund Gähring 
 

 

Bericht der Faustballsparte 2014 
 

Damen (Bezirksliga)                                             Betreuer: Matthias Gruhm 

 

Die Damenmannschaft hat in der Hallensaison 2014/15 einen guten Start 

hingelegt. Sie hielten sich überwiegend im vorderen Mittelfeld auf. An den 

letzten beiden Spieltagen fehlten dann leider einige Spielerinnen. Letztendlich 

wurde der 5. Tabellenplatz erreicht. Es nahmen 9 Mannschaften teil. An ei-

nem Spieltag trat die Mannschaft sogar ohne Schlagfrau an und konnte trotz-

dem punkten. Der Mannschaftkader wurde durch eine Nachwuchsspielerin 

(Eilyn Helbig) und durch Sabine Lettau verstärkt. Das sorgte dafür, dass nicht 

wie in der Vergangenheit in Unterzahl angetreten werden musste.  
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Herren (Bezirksliga)                                  Mannschaftsführer: Dirk Meyer 
 

Im März 2014 wurde eine Mannschaftsfahrt nach Berlin angesetzt. Diese 

Fahrt über drei Tage wurde hervorragend von Cristian und Volker organisiert. 

 Danach sahen wir frohen Mutes auf die Feldsaison. Dort traten wir nach dem 

Aufstieg im letzten Jahr nun in der Bezirksliga an. Die Vorschusslorbeeren 

nach der Wahl zur TuS Mannschaft des Jahres waren aber  nach dem ersten 

Spieltag aufgebraucht. Es wurden am ersten Spieltag noch zwei Siege einge-

fahren. In den darauf folgenden Spieltagen traten wir zweimal in Unterzahl 

und lediglich einmal mit fünf Spielern an. Letztendlich sprang nur noch ein 

weiterer Sieg dabei heraus, so dass die Klasse nicht gehalten werden konnte. 

Schade, da eigentlich das Potential für diese Spielklasse vorhanden ist. Im 

September nahmen wir mit einer gemischten Mannschaft an dem Pokaltur-

nier in Bösel teil. 

                        

In der Hallensaison 2014/15 traf uns als erstes die Hiobsbotschaft das Volker 

Quednau nach einer Knie OP am Punktspielbetrieb nicht teilnehmen kann. 

Die Mannschaft trat danach an fast jedem Spieltag mit einer geänderten 

Formation an. Zu unserem Glück haben wir aus dem Nachwuchsbereich To-

bias Dittmer und Marc Wellmann in den Spielbetrieb integrieren können. Da-

durch wurde verhindert, dass wir in Unterzahl antreten mussten. In der Ab-

schlusstabelle der Bezirksliga landete die Mannschaft auf dem tollen 3. Platz. 

Damit wurden wir wie im Vorjahr bestplatzierte Kreismannschaft. Es gelang 

uns den Lokalrivalen aus Wrestedt im Hin-Rückspiel zu schlagen. 

 

 

 

Nach-

wuchs                                                            

Betreu-

er: Hol-

ger Bo-

lenz   
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Die Faustball AG in der  Oberschule findet nach wie vor statt. Im Mai nahmen 

zwei Mannschaften an einem Schülerturnier in Braunschweig teil. Diese 

Jahrgangsmannschaften  spielen mit vier Spielern auf einem Kleinfeld. Die 

Schülerinnen und Schüler spielten hier in der Anfängerklasse. Zurzeit haben 

wir ein paar junge Spieler-innen die sich im Faustballsport üben.  

 

Sonstiges: 

Wie in den vergangenen Jahren fand im März eine Boßeltour statt. Im An-

schluss haben wir uns dann von Selma und Hadi in unserem Vereinsheim 

verköstigen lassen.  

Vielen Dank an alle die dazu beigetragen haben, dass diese Veranstaltung so 

möglich war.  

Am Faustballsport Interessierte können mich unter der Telefonnummer 

05824/1319 erreichen. Die Damen trainieren mittwochs, die Herren donners-

tags.                                                                                             Dirk Meyer 

 

TuS Handball Damenmannschaft 

 

Hallo an alle Vereinsmitglieder!  

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und es gilt einen neuen Bericht zu ver-

fassen, damit alle auf dem Laufenden sind, was bei uns in den vergangenen 

Monaten passiert ist und was die Zukunft bringen wird ! 
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Zur Zeit spielen wir in der Regionsliga Nord und haben uns im guten Mittel-

feld der Tabelle festgesetzt. Unser klar definiertes Ziel zum Saisonende ist 

aber, noch etwas in der Tabelle hochzuklettern! Damit dieses Ziel erreicht 

wird, haben wir unsere Trainingszeit in dieser Saison auf 2mal die Woche 

aufgestockt (Dienstag und Freitag ab 19 Uhr in der Halle am Kiebitzberg). 

Nachdem wir uns in der letzten Saison von Trainer Wolfgang Zugier getrennt 

haben, steht uns TuSsis nun ein neuer Mann an der Seite!  

Ein kleiner Rückblick: In der Saisonvorbereitung standen wir zunächst leider 

ohne Trainer da, doch dann ist Andreas „Paule“ Wallner in die Bresche ge-

sprungen und hat uns tatkräftig unterstützt! Paule – vielen Dank dafür! Auch 

dafür, dass wir mit deiner Hilfe und der von Ralf Herold und Uli Peters, unse-

ren neuen Trainer gefunden haben! Thomas Glückhardt – der Name ist bei 

ihm Programm! „Glück“ hat er, weil er UNS TuSsis trainiert! „Har(d)t“- es 

muss schon hart gewesen sein, vorher Nettelkamper Trainer gewesen zu 

sein ! Aber nun ist er auf der „richtigen Seite“! Spaß beiseite. Thomas – 

Danke, dass du da bist und so viel Geduld mit uns hast! Wir können nur ver-

muten, dass es nicht immer einfach ist eine Damenmannschaft zu trainie-

ren…  

Gemeinsame Aktivitäten außerhalb des Handballsports gibt es bei uns natür-

lich auch! Im März letzten Jahres waren wir zum 2. Mal auf Boßeltour, dieser 

„Tradition“ kom-

men wir dieses 

Jahr auch wieder 

nach und werden 

erneut eine neue 

Strecke erkun-

den. Außerdem 

waren wir einen 

Tag im Heide-

Park Soltau und 

im Dezember 

durfte, wie einige 

von euch sicher 

gesehen haben,  

die legendäre 

Weihnachtsfeier 

des TuS in der 

Festscheune 

Brink nicht fehlen. 

Hier waren wir, 
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wie auch schon in den letzten Jahren, fast vollzählig vertreten und hatten 

wirklich eine Menge Spaß! Mädels – „Prost Schorle“! Zuletzt haben wir noch 

einen Theorie-Trainingsabend eingelegt, an dem wir die DHB-Auswahl bei 

der WM in Qatar gegen Dänemark so gut vor dem Fernseher angefeuert ha-

ben, dass sie am Ende einen Punkt erkämpft haben und damit den Grund-

stein für ein gutes Abschneiden bei der WM gelegt haben.  

Im Juni 2015 werden wir am Beachhandballturnier des Niedersächsischen 

Handballverbandes in Cuxhaven teilnehmen. 

Am Ende noch ein dickes Dankeschön an: 

Wolfgang Knackstedt, Uli Peters, Ralf Herold, Thomas Glückhardt 

Unsere treuen Fans, die uns bei Heim-und Auswärtsspielen stark unterstüt-

zen sowie allen unseren Zeitnehmern 

 

W I R   S I N D    E I N    T E A M  

 

Handball – Minis - Handballsaison 2014 

 

Handball für die Kleinsten, das ist das Motto vom Minihandball. 

Spielerisch versuchen die Trainer, Daniela und Katja, den Kindern im Alter 

von ca. 3-6 Jahren den Umgang mit dem Handball beizubringen. 

Immer freitags ab 15:30 Uhr heißt es für eine Stunde lang trainieren. Begon-

nen wird immer mit einem gemeinschaftlichen Aufwärmen, welches auf die 

Bedürfnisse der Kinder abgestimmt ist. Im Anschluss folgen noch verschie-

dene Dehnübungen, welche von den Minis vorgeben werden. Im Vordergrund 

steht immer das aktive Einbeziehen der Kleinen. Dann geht es an den Ball. 

Werfen steht im Fokus, aber auch die richtige Technik und die Schritte, die 

beim Handball beachtet werden müssen. Wichtig ist aber immer, dass die 

Kinder Spaß dabei haben. 2014 haben die Minis an einem Handball-Turnier 

in Wittingen teilgenommen. In Begleitung einiger Eltern ging es los. Die Auf-

regung war nicht nur den Kindern anzumerken, sondern auch den Trainern 

und den Eltern. Im Turnier konnten die Kinder zeigen, was sie im Training ge-

lernt haben. Die Mühe hat sich gelohnt, denn von den vier gegnerischen 

Mannschaften konnten 3 besiegt werden, ein Spiel ging unentschieden aus.  

………………………………………………………………………………………………………. 
Impressum: 
Verantwortlich für den Inhalt:                Friedhelm Knüppel,  
Das Heft wurde aus den                 Schriftführer und Pressewart 
Jahresberichten und Bildern           Stettiner Str. 10 
der Spartenleiter erstellt und           29389 Bad Bodenteich 
mit eigenen Texten sowie mit         Tel. 05824/1733 Fax: 05824/965822 
Bildern aus Presseberichten ergänzt.    E-Mail: info@tus-bodenteich.de 

 

mailto:info@tus-bodenteich.de
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Für die Kinder, die Eltern und die Trainer ein echtes Erfolgserlebnis.  

Interessierte Kinder sind immer gern willkommen und können jederzeit an ei-

nem Probetraining teilnehmen. 

                                                     Daniela Vogel und Katja Fischer 

  

Nachwuchsarbeit wird bei uns GROSS geschrieben! 

Mädchen und Jungs ab 6 Jahren können bei uns mitmachen, und beginnen 

in unseren Mini-Gruppen. Laufen, hüpfen, rennen, klettern, balancieren, flie-

gen – all das kann und wird hier angeboten und gefördert. Kleine Tick- und 

Fangspiele runden das Bild ab. Die handballerischen Grundlagen Fangen, 

Prellen und Werfen werden hier geschult. Die beliebten Tick- und Fangspiele 

werden intensiver. 

Zwischendurch zeigen die 23!!! Jungs und Mädels Ihr Können auch bei 

Freundschaftsspielen, z.B. gegen die Nettelkamper E-Jugend und auf Turnie-

ren wie dem beliebten Dom-Cup in Bardowick. 
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Die Minizeit dauert 3 Jahre, wobei im letzten Jahr das richtige große Spielfeld 

mit ins Trainingsprogramm aufgenommen wird. Einige der GROSSEN Minis 

wie Dilan, Kim, Ylvi, Marie, Meira und Jette helfen und spielen schon in der 

Weiblichen E-Jugend mit. 

Die Minis werden trainiert von Carmen Hübing, Tobias Warnecke und 

Ulf Dittberner. 

 

Handball E-Jugend 

Auch über die E- Jugend gibt es Nennenswertes zu berichten. Wir bestehen 

momentan aus einer Gruppe von ca. 12 Mädchen, die Spaß am Handball-

spielen haben und mit Eifer und Ehrgeiz dabei sind. Die Mannschaft entwi-

ckelt sich toll und konnte in den letzten Spielen mehrere Siege einfahren. 

Dies motiviert die Mädchen sehr, sie geben immer 100% und sind auch nach 

einer Niederlage immer noch gut gelaunt und machen weiter. 

Wir trainieren freitags von 16:30 Uhr- 18:00 Uhr in der Sporthalle am Kiebitz-

berg. 

Zurzeit befinden wir uns mitten im Spielbetrieb und bestreiten unsere Spiele 

in Turnierform. Da sind wir auch auf die Unterstützung der Eltern angewie-

sen, die uns bei Auswärtsfahrten begleiten oder den Speisen- und Getränke-

verkauf bei den Heimspielen organisieren und durchführen. An dieser Stelle 

möchten wir uns für diese tolle Unterstützung unserer Mamas und Papas 

ganz herzlich bedanken.  
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Derzeit belegt die E-Jugend in der Regionsoberliga Ost nach zwei Auswärts-

siegen in Lüchow (27:2) und Bardowick (14:10) einen guten 3. Platz.  

 Wir hoffen, dass wir weiterhin gemeinsam viel Spaß und Freude haben und 

die Jugend im Verein und der Gemeinde fürs Handballspielen begeistern 

können. 

                Andrea Kläden    Manuela Penna   Imke Dietterle 

 

Weibl. D-Jugend Trainingseinsatz und Lust am Handball zahlen sich aus 

In dieser Saison sind wir mit einer weiblichen D-Jugend an den Start gegan-

gen, die bislang eine hervorragende Saison gespielt hat. Momentan belegen 

die Mädchen Rang 3 in der aktuellen Tabelle hinter Lüneburg und Winsen, 

wobei der Staffelsieg bei nur 5 Minuspunkten durchaus noch denkbar ist. Ulf 

und ich können uns beide nicht erinnern, dass es jemals in Bodenteich so ei-

ne gute Jugendmannschaft in der Altersklasse gegeben hat, die u.a. Spiele 

mit über 15 Toren Differenz für sich entscheiden kann. Ein großes Lob von 

uns an diese handballbegeisterte Truppe, die das Spiel in unseren Augen 

verstanden hat. Es ist toll zu sehen, wie sie sich im Team unterstützen. Alle 

sind wichtig und doch müssen wir unsere Torhüterin Lea Willmann hervorhe-

ben, die seit ca. einem halben Jahr alle vierzehn Tage beim Regionsauswahl-

training in Hollenstedt mitmacht und sogar im Frühjahr Chancen hat, für die 

Landesauswahl gesichtet zu werden. Einige andere Mädchen fahren zusätz-

lich zum wöchentlichen Training alle vierzehn Tage zum Stützpunkttraining 

nach Lüneburg. Diese alternativen Trainingsformen tragen sicher dazu bei, 

dass der Ball immer sicherer gespielt wird und häufig ins Netz geht. Gibt es 

mal personelle Probleme, dann helfen die ältesten aus der E-Jugend, die von 

Andrea, Manu und Imke trainiert werden, gern aus. 
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Für die kommende Saison wird es eine zusätzliche weibliche Mannschaft ge-

ben. Die ältesten D-Jugendspielerinnen gehen in die C-Jugend ..... die Trai-

nerfrage ist noch nicht geklärt! An dieser Stelle möchten wir noch mal ehema-

lige oder aktive Handballer motivieren, sich im Kinderhandball zu engagieren, 

da der Zulauf der Kindern in allen Altersklassen ständig zunimmt und wir auf 

Unterstützung angewiesen sind.Mit sportlichen Grüßen Ulf & Inga Dittber-

ner (Tel: 05825 – 381526) 

 

Fleißigste Läufer wurden ausgezeichnet - Neue Läufer und Walker will-

kommen 

Rückschau auf das vergangene Jahr und einen Ausblick auf 2015 hielt der 

Lauf- und Walkingtreff des TuS Bodenteich  bei seinem schon traditionellen 

Jahrestreffen. 

Im Rahmen eines Rückblicks auf das vergangene Jahr wurden wieder die 

fleißigsten Läufer ausgezeichnet. Maria Weber  war 39mal 

dabei, Bettina Helwig-Müller und Manfred Gießel 35 mal, Brigitte Krumnow 

und Petra Flaak  34 mal, Roger Spangenberg 31mal und 

Edith Filbrich 28mal. Die Beteiligung war ähnlich hoch wie im Vorjahr     
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TuS – Lauf- und Walkingtreff 2014 – Ehrungen für fleißigste Läufer  

 

Beim Lauf- und Walkingtreff sind neue Läuferinnen und Läufer ebenso herz-

lich willkommen  wie neue Walker. Anfänger bzw. Unerfahrene werden von 

erfahrenen Läufern und Walkern über die Strecken geführt, so dass sich nie-

mand verlaufen kann. Um jeden wird sich gekümmert und jeder ist  willkom-

men. Es gibt ver-

schiedene Strecken-

abschnitte, die jeder 

schafft bzw. mit ein 

bisschen Training 

schaffen kann. Treff-

punkt ist immer am 

Eingang des 

Schwimmbads. Im 

Winter wird samstags 

um 15 Uhr gelaufen 

und im Sommer um 

16.30 Uhr. 
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Bei Interesse bitte melden bei Roger Spangenberg, Tel. 05825 – 98 56 20 

oder E-Mail ingrid-spangenberg@t-online.de. 

Wie in den vergangenen Jahren wird der Lauftreff auch den Seepark-

Triathlon unterstützen, der letztmalig am 28. Juni 2015 stattfindet. Auch die 

Mitarbeit und Teilnahme am 20. Seeparklauf am Freitag, 07. August 2015 ist  

für alle Läufer selbstverständlich. Da der bisherige Organisator Edgar Strauß 

sein Amt abgegeben hat und während des Seeparkfestes auch nicht in Bad 

Bodenteich ist, wird noch ein neuer Hauptorganisator gesucht. 

 

Sportabzeichen 2014 
 

Es wurden im Jahre 2014 in Bad Bodenteich 132 Sportabzeichen verliehen.  

Das sind über doppelt zu viel als im letzten Jahr. 

An der Grundschule Bad Bodenteich legten 82 Kinder ihr Sportabzeichen ab. 

An der Oberschule wurden 29 Sportabzeichen abgenommen.  

Auf der Sportplatzanlage am Kiebitzberg konnten 21 Sportler und Sportlerin-

nen das Sportabzeichen erringen. Es waren 15 Erwachsene und 6 Jugendli-

che erfolgreich, sodass wir 12 Goldene, 5 Silberne und 4 Bronze Abzeichen 

verteilen konnten. 

Besondere Jubiläumsabzeichen wurden geschafft: 

30                Hilde Kirschke und Edmund Gähring 

10                Dörte Lange 

 

Durch die Neuerungen kommen doch viele öfter zu den Übungsabenden um 

ihre Leistungen zu verbessern, sodass die Sportplatzanlage meistens gut ge-

füllt ist. Wer neugierig geworden ist, kann gerne im Internet auf der TuS-Seite 

nachlesen oder uns ansprechen. 

 

Ab ca. Mai/Juni 2015 werden wir 4 (Virginia Maaß, Holger Bolenz, Edmund 

Gähring, Volker Quednau)  euch wieder in bewährter Form zur Verfügung 

stehen. 

                                                                          Obmann  Volker Quednau  

 

Rückblick auf das Wanderjahr 2014 

Wir waren im Jahr 2014 an  31 Tagen unterwegs, einschließlich der Radtou-

ren und der Wanderwochenfahrt nach Usedom.  

Davon:    18 Wanderungen vor Ort und Umgebung  

                  8   Tage auf Wanderfahrt 

                   5  Radtouren 

mailto:ingrid-spangenberg@t-online.de
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Insgesamt haben 2014 921 Wanderfreunde an  den Wanderungen  und Rad-

touren teilgenommen.   812 Teilnehmer sind  insgesamt 161 km  gewandert .  

Bei den Radtouren  sind 109 Teilnehmer  gestartet, die 145 km erreicht ha-

ben.  Bei allen Touren haben uns insgesamt 116 Gäste begleitet. 

Die Wanderfahrt zur Insel Usedom  fand vom 09.06.-16.06.2014 statt.  Die 

Wandergruppe des TUS verbrachte mit einigen Gästen eine schöne Woche 

bei herrlichem Wetter in Heringsdorf auf Usedom. Die Sonneninsel bietet ja 

vielfältige Möglichkeiten, so dass die Wanderer je nach Neigung zu Fuß, per 

Rad oder Bus und Bahn die Insel erkundet haben. 

Auch eine Fahrt mit dem Schiff nach Swinemünde, Misdroy in der Pommer-

schen Bucht und nach Stettin in Polen konnte unternommen werden. Das Ho-

tel, direkt an der Promenade und dem schönen weißen Ostseestrand in He-

ringsdorf gelegen, war ein idealer Ausgangspunkt für die Touren. Weitere 

Ziele waren Peenemünde, Zinnowitz, Zempin, Pudagla, Mellenthin, Bansin 

und Ahlbeck, so wie Swinemünde als Stadt mit dem Hafen und dem Markt 

hinter der jetzt offenen Grenze. Es war eine wunderschöne Fahrt und alle wa-

ren sich einig, in Heringsdorf machen wir noch einmal Urlaub. 
 

Es hatten an allen Wanderungen teilgenommen: 

Adolf Binder, Manfred Bottermund  und Jürgen Poppe.  1x gefehlt haben Hol-

ger Bolenz, Erika Brunhöfer und Alfred Kahl. 
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Ein Dank gilt dem gesamten Wanderteam  für die Unterstützung.  Das Wan-

derteam und viele aus der Wandergruppe haben in vielfältiger  Weise zum 

Gelingen der Wanderungen und der Wanderfahrt beigetragen.  

Ein weiterer Dank  gilt unserer Vereinswirtin Selma  sowie Ihrer Schwägerin 

Feride für die gute und reichliche Bewirtung, ob beim Kopfwurstessen im 

Februar sowie das Grünkohlessen im November. Natürlich auch beim Kaffe-

trinken mit den vielen Torten zum Sattessen.  

Der Kreiswandertag wurde im Zusammenhang des 20 – jährigem Jubiläums  

des Natendorfer Sportvereins in Natendorf  durchgeführt.  Die Bodenteicher  

Wandergruppe war mit 12 Teilnehmern  gestartet.  Der Gottesdienst fand 

noch im Trocknen statt. Mit Beginn der Wanderung  begann der Dauerregen. 

Trotz allem sind die teilnehmenden Wandergruppen die vorgesehenen Stre-

cken gewandert. 

Übrigens Regen:   wir hatten wetterbedingt ein Superjahr. Einmal hatten wir 

die Wanderung in den Seewiesen abgekürzt. Ein anderes Mal  wurden die 

Fahrräder für den „Heiligen Hain“ nicht verladen. Dafür sind wir dort durch die 

Heidefläche gewandert. 

Am 09.12.2014 hatten wir die Abschlusswanderung. Nach dem Kaffeetrinken 

folgte ein Rückblick auf das Jahr 2014. Dieter Warnecke hat uns als DIA-

Vortrag die Urlaubsbilder von Usedom sowie weitere Bilder vieler Wandersta-

tionen gezeigt.   

 

 

 Hier ein 

Foto von 

der Winter-

wanderung 

am 

03.02.15 im 

Schnee auf 

dem Weg 

von 

Abbendorf 

über die 

Sandkuhle 

von Lan-

genbrügge 

zurück zum 

Parkplatz. 

 

 

 



21 

 

Der nächste Kreiswandertag  findet am 10.05.2015 in Uelzen statt. Diesen 

Termin bitte schon einmal vormerken.  Eine Einladung zur Jahresarbeitsta-

gung der Wanderwarte des Kreises Uelzen für den 21.02.15 haben wir be-

reits erhalten. 

 Es wäre schön, wenn wir am nächsten Kreiswandertag wieder mindestens 

so stark vertreten sind, wie in Natendorf. 

Holger Bolenz (Wanderwart) mit dem Wanderteam 

 

Gymnastik/ Fitness/ Turnen/ Tanz/ Gesundheitssport 
 

Abteilungsleiterin Turnen und Gesundheitssport: Angela Lapöhn 
 

Gymnastik/ Fitness  
 

Der Montagabend gehört den Frauen. Für jeden ist etwas dabei; ob 18 

oder 80!  
 

Gymnastik und Fitness, mit und ohne Handgerät. In diesen Gruppen wird das 

Motto Gesundheit in Bewegung deutlich.  

Wirbelsäulengymnastik, Stretching, Power-Gymnastik, Bauch – Beine - Po, 

Beckenbodengymnastik oder Aerobic.  

Zum fröhlichen Ausklang der Stunden hin und wieder ein kleines Spiel, ein 

kleines Tänzchen, oder einfach nur entspannen nach ruhiger Musik.  
 

Frauen I 18.00 bis 19.00 Uhr      Lisa Kriebel  

Frauen II 19.00 bis 20.00 Uhr      Anneliese Lorenz  

Fitness f. Frauen 19:00 bis 20.00 Uhr                            Angela Lapöhn   

 

Die Geselligkeit ist in diesen Gruppen sehr wichtig, dafür werden Faschings-

feste, Tagesfahrten, Fahrradtouren und Wanderungen organisiert. 
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Pilates für Fortgeschrittene 

In dieser Stunde geht es weiter. Die er-

lernten Übungen der Anfängerstunde  

werden vertieft und intensiviert, die 

Übungen werden schwieriger und kom-

plexer. Es werden spezielle Geräte wie 

der Redondoball,  Pilatesrolle- und Circ-

le eingesetzt. Grundkenntnisse sind er-

forderlich.  

Die Prinzipien des Pilatestrainings wer-

den intensiv beachtet und vor allem der 

Bewegungsfluss wird immer wichtiger. Entspannungseinheiten runden das 

Stundenbild ab. Seit dem Sommer letzten Jahres, hat Anneliese Lorenz die 

Gruppe übernommen, da Gudrun Garbe-Köhnecke für 1 Jahr in China ist 

donnerstags  19.00 bis 20.00 Uhr Vortragsraum MediClin  

                            Seepark Klinik    Anneliese Lorenz   

Zumba fitness® 

Zumba fitness® ist ein vom Latino-Lebensgefühl inspiriertes Tanz- und Fit-

nessprogramm mit südamerikanischer und internationaler Musik. Mit Salsa, 

Merengue, Cumbia und Reggeaton wird jede Stunde zum dynamischen, und 

effektiven Fitnesstraining das begeister und niemals langweilig wird. 

Zumba fitness® ist unkompliziert, für Jung und Alt sowie für Männer und 

Frauen. Es erfordert keinerlei Vorkenntnisse im Bereich Tanz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag        20.15 bis 21.15 Uhr          Sabine Meyer 

Donnerstag 17.30 bis18.30 Uhr          Sabine Meyer 

 

 



23 

 

Kinderturnen und Tanz 

 

Eltern-Kind-Turnen 

Die Eltern-Kind-Gruppe ist ein Angebot für unsere „Kleinsten“ mit ihren Müt-

tern und Vätern. 

Ziel ist es, sich der altersgemäßen Entwicklung des Kindes zu widmen und 

diese zu fördern. Dazu werden Matten, Kästen, Bänke, Ringe und alles, was 

die Turnhalle so bietet in Abenteuerlandschaften verwandelt. Um die Geräte - 

Großgeräte wie auch die kleinen Geräte Bälle, Reifen, Keulen etc. - kennen-

zulernen, gibt es „Themenstunden“.  Hier können die Kinder mit Hilfe der Müt-

ter und Väter spielend ihre ersten Erfahrungen mit den turnerischen Grund-

fertigkeiten wie Laufen, Klettern, Springen, Balancieren usw. sammeln.  

Auch Events wie z.B. den „Bobby Car Tag“ wird es weiterhin geben. Zu die-

ser Übungsstunde dürfen die Kinder ihr Bobby Car, oder Ähnliches eigenes 

Gefährt, mitbringen. 

 

 

Endes letzten Jahres hat es hier einen Übungsleiterwechsel gegeben. Ricar-

da Köhn leitet seit Dezember 2014 die Gruppe. Teilnehmen können Kinder, 

wenn sie laufen können. Eine Altersbeschränkung gibt es nicht. Vorausset-

zung zur Teilnahme ist,  dass die Kinder in Begleitung von Erwachsenen zu 

den Übungsstunden kommen. 

Montag 16.00 bis 17.00 Uhr                    Ricarda Köhn 

    

Kinderturnen ab 7 Jahre 

Grundfertigkeiten im Turnen, wie Springen, Klettern, Balancieren sind Be-

standteil der Übungsstunden. Ebenso gilt es Rollen, Handstand und Rad zu 

erarbeiten. Nach dem Aufwärmen darf die Gymnastik für Haltung und Beweg-
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lichkeit nicht fehlen. Spiele zum Aufwärmen oder als Abschluss bringen den 

Kindern jede Menge Spaß. 

Seit den Sommerferien hat Nicola Osenberg die Leitung der Übungsstunden 

übernommen. 

Donnerstags 16.00 bis 17.15 Uhr                   Nicola Osenberg 

 

Dance Kids 

Die Kindertanzgruppe 

"Dance Kids" findet je-

den Dienstag von 

15:45-16:45 in der 

Turnhalle der Grund-

schule statt. 

 

 

Es nehmen ca. 15 Mädchen und bisher ein Junge teil. 

Wir Tanzen manchmal eine Stunde durch, wobei ich auch gerne Musikwün-

sche erfülle. Manchmal halten wir uns auch an einem Lied fest, je nachdem 

wie die Kids drauf sind. Hatte ein Kind Geburtstag darf es sich ein Spiel aus-

suchen. 

Dienstag 15.45 bis 16.45 Uhr           Sabine Meyer 

 

Gesundheitssport              Gesundheit in Bewegung 

 

Gesundheitsorientierte Angebote, dieses ist das Ziel 

der Übungsleiterinnen der Turnsparte. Deshalb wurde 

dem Verein für die Angebote  Koronarsport, Wirbelsäu-

lensport, Fitnessgymnastik mit den Flexi-Bar, Step-

Aerobic, Allroundfitness und präventive Wirbelsäulengymnastik dem der 

Pluspunkt Gesundheit und Sport pro Gesundheit verliehen.  
   

Fitnessgymnastik mit dem Flexi-Bar  
 

Der Flexi-Bar ist ein Schwingstab, der zur gezielten Stärkung der Rumpfmus-

kulatur, zum Kraft- und Ausdauertraining, zur Bewegungsschulung, zur Ver-

besserung von Haltung und Koordination sowie zum Training der Tiefenmus-

kulatur genutzt wird. 

Ein regelmäßiges Training mit dem Flexi-Bar beugt Rückenschmerzen vor. 

Ob sitzend, stehend, bewegend oder balancierend angewandt, bietet er für 

jeden Fitnessgrad und jedes Alter ein exzellentes Training. 
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Der Einsatz des Flexi-Bar im Rückentraining wurde mit dem Gütesiegel der 

Aktion Gesunder Rücken e.V. ausgezeichnet. 

 

Dienstag 18.00 bis 19.00 Uhr           Angela Lapöhn  

 

Step and Fit. 

Ausdauertraining einmal anders - mit Step - Aerobic. Durch Auf- und Abstei-

gen auf ein Stepbrett (kleine Plattform) wird der Kreislauf ordentlich in 

Schwung gebracht. Verschiedene Schrittkombinationen, mit zusätzlichen 

Armbewegungen schulen außerdem die Koordination. Step - Aerobic ist ein 

gelenkschonendes Herz-Kreislauf-Training  

 

Dienstag 19.00 bis 20.00 Uhr                                       Angela Lapöhn  

 

Präventive Wirbelsäulengymnastik 

Dieses Angebot richtet sich an alle, die ihrem Rücken etwas Gutes tun wol-

len. Durch gezieltes Muskelaufbautraining soll die Rückenmuskulatur gestärkt 

werden. Es werden auch Übungen zum rückengerechten Alltagsverhalten 

vermittelt. Die Übungsangebote sollen dazu beitragen einer eventuellen Wir-

belsäulenschädigung vorzubeugen. 

Freitag 18.30 bis 19.30 Uhr           Angela Lapöhn 

 

 

Rehabilitationssport 

 

Rehabilitationssport ist seit vielen Jahren ein fester Be-

standteil im Angebot des TuS Bodenteich. Zu diesem An-

gebot gehören Herzsport, Wirbelsäulensport und seit Sep-

tember 2014 der Lungensport.  

Rehabilitationssport bietet Personen nach Teilnahme an einem Rehabilitati-

onsverfahren (Klinik), Krankheit, Unfall, etc. die Möglichkeit zur ambulanten 

(wohnortnahen) Nachbetreuung. 

Durch Bewegung, Spiel und Sport soll die Bewegungsfähigkeit verbessert, 

der Verlauf von Krankheiten positiv beeinflusst werden, um somit den Erfolg 

vorangegangener oder begleitender (z. B. physiotherapeutischer) Maßnah-

men zu steigern. 

Voraussetzung für die Teilnahme am Rehabilitationssport ist eine vom Arzt 

ausgestellte und von der Krankenkasse genehmigte Verordnung. 
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Herzsport 

Der Herzsport richtet sich an Teilnehmer nach Herzinfarkt, Bypassoperatio-

nen und Personen mit chronischen Herzerkrankungen. Hier wird durch ge-

zielte Bewegungstherapie die Leistungsfähigkeit wieder mobilisiert. Trotz ih-

rer schweren Krankheit haben die Teilnehmer viel Spaß an den wöchentli-

chen Übungsstunden. Unterstützt wird die Übungsleiterin Angela Lapöhn von 

Lisa Kriebel  und  Magret Winkelmann-Krause. 

Magret Winkelmann-Krause hat im Mai 2014 ihre Ausbildung für den Herz-

sport abgeschlossen und wird zukünftig die Übungsleiterinnen unterstützen 

und bei deren Abwesenheit die Vertretung übernehmen. 
 

Ganz besonderer Dank gilt, wie in jedem Jahr den Ärzten, Dr. med. Franke, 

Frau Dr. med. Werwein (Suhlendorf), Dr. med. Feiler, Dr. med. Fredrich (Uel-

zen), Dr. med. Hintze (Bad Bodenteich), André Delekat  (Bad Bodenteich) 

und  Dr.med. Rennekamp (Wieren) für die Betreuung während der wöchentli-

chen Übungsstunden.   
 

Donnerstag 18:45 bis 20:00 Uhr Übungsgruppe       Angela Lapöhn 

Donnerstag 20:00 bis 21:15 Uhr Trainingsgruppe        Angela Lapöhn 

Donnerstag        20:00 bis 21:15 Uhr ohne Verordnung     Lisa Kriebel 

                       

 

 

 

 

 

 

 

 

Wirbelsäulensport 

Hier werden Personen betreut mit chronischen Wirbelsäulenerkrankungen, 

nach Bandscheibenvorfällen oder auch nach Wirbelsäulenoperationen und 

Osteoporose.  Das Ziel ist eine Stärkung der Rückenmuskulatur durch inten-

sive Kräftigungsübungen. Gleichzeitig werden den Teilnehmern rückenge-

rechte Alltagsbewegungen vermittelt.  

Diese Gruppe hatte im Jahr 2014 einen großen Zulauf, so dass 2 neue Grup-

pen gebildet wurden. 

Für Teilnehmer, die das „Mattenprogramm“ nicht mehr so gut absolvieren 

können, werden die Übungen im Stand, auf dem Hocker oder dem Pezziball 

durchführt. 
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Teilnehmer ohne Verordnung werden seit Anfang 2015 von Magret Winkel-

mann-Krause trainiert und betreut. Das Angebot findet zeitgleich mit dem 

Wirbelsäulensport (Reha) statt. 

 

montags  17:00 bis 18:00 Uhr   Angela Lapöhn 

montags  17:00 bis 18:00 Uhr   Magret Winkelmann-Krause 

dienstags 17:00 bis 18:00 Uhr (Hockergruppe)  Angela Lapöhn 

 

 

                                    

 

 

 

 

 

Lungensport 

Das sportliche Angebot beim TuS Bodenteich wurde im September 2014 um 

die Sparte „Lungensport“ erweitert. 

Was ist unter Lungensport zu verstehen? 

Lungensport ist ein speziell angepasstes 

und entsprechend dosiertes Training für 

Patienten mit chronischen Atemwegser-

krankungen. Die Teilnehmer werden trai-

niert, mit ihrer Erkrankung besser umzu-

gehen, ihren Alltag ökonomischer zu be-

wältigen und ihre Belastbarkeit und damit 

ihr Selbstwertgefühl zu steigern.  

Lungensport kommt z.B. für Patienten mit folgenden Krankheitsbildern in 

Frage:                 Asthma bronchiale 

                            Chronische Bronchitis 

                            COPD mit und ohne Lungenemphysem 
 

Was wird im Training vermittelt? 

Hier geht es darum, die physische Belastbarkeit zu steigern, die eigenen 

Leistungsgrenzen wahrzunehmen und zu verschieben und Gelenkversteifun-

gen und Schonverhalten zu vermeiden. Dies wird erreicht durch Einheiten mit 

allgemeiner Kräftigung, Dehnübungen, Koordinationstraining und Übungen 

zur Verbesserung der Ausdauer. 
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Besonders wichtig sind spezielle 

Übungen für die Atmung z.B. Selbst-

hilfetechniken (Lippenbremse, 

Bauchatmung und atemerleichternde 

Positionen). 

Der Lungensport dauert 60 Minuten 

und findet einmal in der Woche statt. 

Die Übungsleiterin und ihre Stellvertreterin haben eine entsprechende Aus-

bildung und eine 

Fachübungslei-

ter-Lizenz erwor-

ben. Herr Dr. 

med. Renne-

kamp aus Wieren 

steht der Lun-

gensportgruppe 

bei Bedarf bera-

tend zur Seite. 

Vielen Dank dafür an Herrn Dr. Rennekamp.  

Das neue Angebot des Vereins wird von den betroffenen Patienten rege und 

dankend angenommen. Die Gründung einer zweiten Lungensportgruppe ist 

vorgesehen. montags von 14.00 – 15.00 Uhr   Magret Winkelmann-Krause   

 

Spartenbericht Tischtennis TuS Bodenteich 2014 

Es hat sich einiges in der Tischtennisabteilung getan. Wir haben in 2014 die 

erste Kreisklasse erreicht und können, wenn alles so weiter läuft, in die Kreis-

liga aufsteigen. Statt der bislang vier Tischtennistische hat die TT- Abteilung 

nun sechs  TT-Tische und eine Ballmaschine. Das Training wird dadurch in 

jeden Fall stark verbessert. Ich hoffe immer noch, dass die Bodenteicher – 

alle anderen natürlich auch – den Zugang zu unserer TT Abteilung finden 

werden. Mit den Zugang an Mitgliedern für den TSV Lüder und den TuS Bo-

denteich bin ich allerdings überhaupt nicht zufrieden. Ich weiß, dass einige 

aus der TT Abteilung zum Fußball gehen. Ich habe noch kein Mitglied beider 

Vereine aus den anderen Sparten beim Tischtennis gesehen. Als letztes 

möchte ich dennoch mein Dank, auch im Namen der Tischtennisspieler, an 

den Vereinsvorsitzenden des TSV Lüder und an den Geschäftsführer  des 

TuS Bodenteich richten. 
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Mit sportlichen Grüßen 

Fritz Lier     Spartenleiter und Trainer – TuS Bodenteich        

Kontaktdaten: F r i t z   L i e r Telefon 05825 / 98 55 41 

H a n d y  0151 262 55 965 E – Mail kontakt-flw@googlemail.com 

 

Anmerkung: Da Fritz Lier dem TSV Lüder angehört ist  

Marion Kehlert, Tel. 2308 – E-Mail: udo.kehlert@t-online.de  

Ansprechpartnerin für TT im TuS Bodenteich! 

 

Grünes Licht für JSG Aue 

Auf Einladung des TuS Bodenteich trafen sich die Vorsitzenden und Vereins-

vertreter aller Sportvereine der Samtgemeinde Aue im Frühjahr 2014 zu ihrer 

turnusgemäßen Sitzung Vereinsheim des TuS Bodenteich. Hauptthema war 

die Zukunft des Juniorenfußballs in der Samtgemeinde Aue. Grundsätzlich 

waren sich alle Vereinsvertreter über die Gründung einer Jugendspielge-

meinschaft Aue einig, da schon jetzt durch den demographischen Wandel 

erhebliche Rückgänge bei der Zahl der gemeldeten Juniorenmannschaften 

zu beobachten waren. Mit der zur neuen Saison gegründeten JSG Aue tra-

gen die Sportvereine dazu bei, dass die Dörfer der Samtgemeinde besser 

zusammenwachsen. 

Die Jugendleiter der beteiligten Vereine TuS Bodenteich, TuS Wieren, TSV 

Wrestedt/St., SV Stadensen, SV Ostedt, TSV Lehmke, TSV Lüder und TuS 

mailto:kontakt-flw@googlemail.com
mailto:udo.kehlert@t-online.de
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Soltendieck brachten dann in vielen vorbereitenden Sitzungen die Bildung der 

JSG Aue voran. Elternbriefe wurde formuliert und verteilt. Die Vereinsvertre-

ter einigten sich auf die zu meldenden Mannschaften in den verschiedenen 

Altersklassen und Spielorte. 

  

JSG Aue 

Nach einem halben Jahr können wir durchweg von 

einen positiven Anlauf sprechen.  Die wenigen Fra-

gen, die im Vorlauf des Saisonstartes bei Eltern, 

Trainer und Spielern aufkamen, konnten souverän 

durch die Jugendleiter beantwortet werden . 

Wir haben die Spiel- und Trainingsplatzauslastung 

auf alle Vereine verteilt, sodass in der Samtgemeinde Aue in jedem Ort meh-

rere Jugendfußballspiele angeboten werden können.  

Ebenso konnten in zahlenmäßig starken Jahrgängen Leistungsmannschaften 

angeboten werden, sodass genügend Spielpraxis für das entsprechende Ni-

veau bzw. den Ehrgeiz geschaffen werden konnte. 

Trotz der evtl. Umstellung einiger Spielorte, die aber für jeden Verein zum 

Tragen kam, verloren wir nach Rückmeldung aus den Vereinen, nur eine 

Hand voll Kinder für den Fußballsport. Dies ist in unseren Augen eine beein-

druckende Zahl, wobei wir uns für diese wenigen eine Rückkehr in Hobby 

wünschen würden. 

Unser größter Dank gilt den Eltern, da nur sie es möglich machen, diesen 

Aufwand zu betreiben und diese Weitsicht in der Entwicklung des Jugend-

fußballs mitbringen. 

Nicht unbedingt geplant, aber dennoch sehr erfreulich stieg bereits die U17 

(Etienne Kehlert und Lukas Porsch) nach diesen halben Jahr in die Bezirksli-

ga auf. Ebenso machte die U16 den längst überfälligen Aufstieg perfekt. 

Neuester Erfolg: Die JSG Aue Bodenteich U16 holte sich nach dem Aufstieg 

noch die Hallenkreismeisterschaft des NFV-Kreises Uelzen. 

Ich bedanke mich bei allen Eltern, Spieler, Trainer und Vereinsvertretern für 

diese tolle Zusammenarbeit.        Nicola Peters, Koordinator JSG Aue 
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Berichte von den Mannschaften "JSG Aue Bodenteich" 

Die Fußballjugendabteilung wird jetzt durch Nicola ("Nico") Peters und Rai-

ner Appeldorn geleitet, wobei sich Nico schwerpunktmäßig um die Koordina-

tionsarbeit in der JSG Aue kümmert und Rainer die eigentlichen Jugendlei-

teraufgaben übernommen hat. 

Nachfolgend berichten unsere Jugendtrainer von den Erlebnissen und Erfol-

gen ihrer Mannschaften, die unter dem Namen "JSG Aue Bodenteich" am 

Spielbetrieb teilnehmen und im Bad Bodenteicher Waldstadion spielen. 

 

JSG Aue U16 B-Junioren- Kreisliga Uelzen Jg. 1999/2000 

Trainer: Gino Bölter - Julian Niebuhr   Mannschaftsverantwortlicher: 

Betreuer: Gerhard ("Heini") Wolters    Felix Meier    

 

U16 Junioren der JSG Aue Bodenteich 

Noch als U15 Junioren des TuS Bodenteich holte diese Mannschaft unter der 

Trainingsleitung von Nico Peters im Sommer das Double in der entsprechen-

den Altersklasse und wurde souverän Kreismeister und Pokalsieger (s. Foto 

nächste Seite) 
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Nach der Gründung der Jugendspielgemeinschaft (JSG) Aue ging diese 

Mannschaft als JSG Aue Bodenteich U16 ins Punkterennen und schaffte als 

beste Mannschaft des Kreises Uelzen auf Kreisebene (2. Platz in der Kreisli-

ga Staffel 

1  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

hinter JSG Breselenz/Küsten/Zernien aus dem LK DAN) den Aufstieg in die 

Bezirksliga.  

Der letzte Coup dieser Mannschaft, die während der Jahreshauptversamm-

lung gesondert geehrt wird, war das Erringen der Hallenkreismeisterschaft 

2015 bei den U16-B-Junioren-Mannschaften am 21.Februar in Bad Beven-

sen. Das Foto zeigt die erfolgreichen Kreismeister. 
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JSG Aue Bodenteich U12 D-Junioren-Jahrgang 2003/2004  

Trainer: Sören Schlechter und Jannis Schwerin Koordinator für die Zu-

sammenarbeit mit der Kreisauswahl: Matthias Glutt 

Von dieser Mannschaft lag leider kein Bericht vor. Sie belegt bei starker Kon-

kurrenz zurzeit Platz 3 in der D-Junioren-Kreisliga Uelzen-Lüchow-

Dannenberg St. 1 

D-Junioren Kreisliga Lüchow-Dbg/Uelzen U12 HR St.1 

1 Teutonia Uelzen U12 I 8 8 0 0 105 : 4 101 24 

2 SV Emmendorf U12 8 7 0 1 64 : 8 56 21 

3 JSG Aue Bodenteich U12 8 6 0 2 50 : 15 35 18 

Aus den sechs besten Mannschaften der Staffel 1 und 2 wird für die Rück-

runde eine leistungsstarke Liga gegründet. Unsere U12 ist dabei. 

Die U12 D-Junioren erreichte auch das Finale der Hallenkreismeisterschaft 

am 22. 2. 

  

U10 E-Junioren/ Jahrgang 2005/2006       Trainer: Rainer Appeldorn 

Der Spielerkader umfasst zur Zeit neun Jungen und ein Mädchen. Ich habe 

eine aus zwei Jahrgängen bestehende Mannschaft. Wir konnten unsere 

selbst gesteckten Erwartungen in der ersten Halbserie  erfüllen. 

Das heißt wir treten in der Rückrunde mit einer 7er Mannschaft bei den U-10 

Jahrgängen in der Kreisligastaffel an. 

 

Mit Unterstützung 

des Eiscafés Do-

lomiti konnten im 

Sommer einheitli-

che Trainingsanzü-

ge beschafft wer-

den. 

Unsere jungen 

Spieler haben sich 

aber im Laufe der 

Saison sehr gut 

entwickelt, das se-

hen wir an den letz-

ten Spielergebnis-

sen der ersten 

Halbserie und natürlich auch in der Halle wo wir das Halbfinale erreicht ha-

ben. 

Deshalb gehen wir mit viel Selbstbewusstsein in die zweite Halbserie. 
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Da wir in der JSG Aue zwei U-10 Mannschaften haben, die den Sprung in die 

Kreisliga geschafft haben ( JSG Aue Bodenteich und JSG Aue Wrestedt) 

können wir noch einiges von den Jungs erwarten . 

Mit Hinblick auf die Zukunft der beiden Mannschaften ist schon die Bildung 

einer gemeinsamen Hallenmannschaft  2015/2016 geplant, da es dort schon 

um die Qualifikation zu den Bezirksmeisterschaften geht. 

         Rainer Appeldorn 

 

U 9 F-Junioren/ Jahrgang 2006/2007  Trainer: Thomas Todtenhaupt In 

der U9 Mannschaft spielen zurzeit 12 Junioren. Der Kader setzt sich aus fünf 

Spielern aus Bad Bodenteich, vier aus Wieren, zwei aus Soltendieck und ei-

nem aus Lüder zusammen. Es spielen vier Mädchen und acht Jungs. 

Diese Mannschaft hatte sich erst im vergangenen Jahr gefunden. Mittlerweile 

ist sie gut zusammengewachsen, was besonders in der zweiten Hälfte der 

Hinrunde deutlich wurde.  

Die Mannschaft spielt in der 1. Kreisklasse. Die Hinrunde beendeten wir auf 

dem 4.Platz von 5 Mannschaften. Bedenkt man, dass hier eine komplett neue 

Mannschaft spielte, bin ich mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Ich bin mir si-

cher, dass wir in der Rückrunde deutlich stärker sein werden.  

In der Hallensaison haben wir das Viertelfinale erreicht und schieden un-

glücklich mit einem Tor zu wenig aus.  

Die Arbeit mit dem Team macht viel Spaß und ich kann einen steten Zu-

wachs an Mitspielern verkünden. Aktuell wollen noch zwei Jungs das Team 

verstärken.                                                      Thomas Todtenhaupt 
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Mannschaftsbericht Altliga SG Bodenteich/Lüder  2014 

Mannschaftsverantwortliche: Michael Schlechter und Wolfgang Grote 

Koordinator Altliga und Vertreter im Fußballvorstand: Wolfgang Küker 

Die Altliga ist eine Spielgemeinschaft und nennt sich SG Bodenteich/ Lüder. 

Heimspiele finden in Bodenteich statt, Anpfiff Freitags 19.00 Uhr. 

Spielberechtigt in der Altliga ist man ab dem 40. Lebensjahr, es dürfen zwei 

Spieler ab dem 38. Lebensjahr eingesetzt werden. 

Der Kader der Altliga besteht zur Zeit aus 20 Spielern, davon kommen  9 

Spieler aus dem TuS Bodenteich und 9 Spieler aus dem TSV Lüder. Dazu 

kommen noch 2 Gastspieler. Insgesamt wurden 20 Spieler im bisherigen Sai-

sonverlauf eingesetzt. 

 

Die Altliga spielt in der Staffel 1, die aus 6 Mannschaften besteht und  hat im 

bisherigen Saisonverlauf 9 Punktspiele bestritten, davon 6 Spiele gewonnen, 

1 Unentschieden und 2 Spiele verloren. Sie steht zur Zeit auf dem 2. Tabel-

lenplatz, mit 19 Punkten und 27:13 Toren. 

Im Krombacher-Kreispokal steht die Altliga im Halbfinale und spielt dort 

zweimal am gegen die SG Wieren/Stadensen. Hinspiel in Wieren am 

15.03.2015 um 10:00 Uhr. Das Rückspiel findet am 10.04.2015 um 19:00 Uhr 

im Waldstadion Bad Bodenteich statt.                         Wolfgang Grote 

 

Bericht II. Herren- Trainer: Pascal Dek-

kers  

Nach zwei  erfolgreichen Jahren als Trai-

ner verabschiedete sich Hadi Karamac 

mit dem Gewinn des Kreispokals  (erst-

malig in der Vereinsgeschichte) von der 

Mannschaft. Im ersten Jahr  schaffte er 

direkt den Aufstieg aus der 1. Kreisklasse 
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in die Kreisliga, wo er Sie im darauf folgendem  Jahr auf dem 10. Platz führte. 

Der Höhepunkt war aber sicherlich der Gewinn des Pokals. Vor  538 Zu-

schauern gewann die Mannschaft das Finale in Lüder mit 4:3 n.E. gegen den 

MTV Römstedt.  

 

 
Die erfolgreichen Kreispokalsieger schrieben Vereinsgeschichte! 
 

Im Sommer trat dann Pascal Dekkers das schwere Erbe an. Zu Beginn der 

neuen Saison begrüßte er folgende Neuzugänge: Lars Lettau, Marcel Putz, 

Fabian Hermann (alle eig. I. Herren), Florian Seide & Jan-Philip Bleck (beide 

TSV Lüder).  Nach einer guten und intensiven Vorbereitung, musste die 
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Mannschaft einen schweren Rückschlag hinnehmen. Ihr langjähriger Kapitän 

und spielender Co-Trainer Stephan Lahme erlitt einen Kreuzband- sowie ei-

nen Meniskusriss im Knie. Daraufhin musste er notgedrungen seine Schuhe 

an den Nagel hängen.  

Nach 4 Unentschieden und einer Niederlage gelang der Mannschaft  am 6. 

Spieltag der lang ersehnte erste Saisonsieg mit 3:1 gegen den SV Staden-

sen. Die weiteren Spiele in der Hinserie liefen leider nicht so wie man es sich 

vorgestellt hat. Leider kam nur noch ein Sieg dazu, 2:1 beim SV Holdenstedt. 

Zu viele Unentschieden (insg. 7 ) kosten der Mannschaft einen besseren Ta-

bellenplatz. Denn nach 17. Spielen steht die Mannschaft zur Winterpause auf 

einen Abstiegsplatz. Bilanz: Platz 14, Punkte 13, Tore 22:43. 

Nachdem sich während der Hinserie Sam Rakai ( aus Göttingen) der Mann-

schaft anschloss, verpflichtete der Trainer mit Fabian Arndt (TSV Lüder) und 

Heiko Hennings (Teutonia Uelzen II.) zwei weitere Neuzugänge. Gerade auf 

Hennings setzt der Trainer große Stücke.  

Nach mehr oder weniger erfolgreichen Hallenturnieren (Sieg beim gut besetz-

ten Friede-Cup), bereitet sich die Mannschaft intensiv auf die Rückrunde vor. 

Wenn die Mannschaft Geschlossenheit zeigt, weiter so intensiv arbeitet, so-

wie die vielen Unentschieden abstellt, dann sollte es eine positive Rückrunde 

geben. Der Pflichtspielstart in das Jahr 2015 beim Bezirksligaabsteiger und 

einem der Meisterschaftsfavoriten SV Eddelstorf war jedenfalls schon einmal 

erfolgreich. Mit einem 1:1 kehrte die Mannschaft nach Bad Bodenteich zurück 

und verließ die Abstiegsränge. 

P.S.: Die Mannschaft bedankt sich bei Frank Juchert für die geleistete Arbeit 

als Vorsitzender. Sie wünscht Ihm und seiner Familie alles Gute für die Zu-

kunft.         Pascal Dekkers 
  

TuS Bodenteich I. Herren (Bezirksliga Lüneburg) 

Rückserie Saison 2013-14 

Das junge Bodenteicher Team zeigte auch in der Rückrunde 2013-14 weiter 

freudig seine zwei Gesichtshälften: strahlend, leidenschaftlich und spielfreu-

dig in mancher Partie, unkonstant, launisch und erfolglos in anderen Spielen. 

So reichte es wieder nur für einen Platz im oberen Mittelfeld – Platz 7 bei  

einem Torverhältnis von 58:50 bedeutete die am Ende verdiente Ausbeute 

einer Saison, in der man insbesondere gegen Spitzenteams (Küsten, Bienen-

büttel, Neetze) teils tolle Leistungen zeigte, gegen vermeintlich schwache 

Mannschaften aber ebenso mit leeren Händen den Platz verlassen musste.  
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Er ebnete den Weg für eine stabile, erfolgshungrige Mannschaft: Urgestein 

Norman Arndt 

In der Sommerpause gab es 

zunächst eine personelle Um-

strukturierung. Nach drei Jah-

ren, in denen Norman Arndt 

dem Team Stabilität und ein 

neues Gesicht verliehen hatte, 

trat er ins zweite Glied und 

überließ seinem Co-Trainer 

Daniel Fleischer die Geschi-

cke. 

Wie angedacht, wurde der Ka-

der der 1. Herrenmannschaft in 

der Sommerpause deutlich verbreitert, um dem Ziel, konstanter in der Liga 

aufzutreten, den Weg zu bereiten. Dabei setzte das Trainer-Team auf boden-

ständige Arbeit: Mit Ole Hinrichs, Julian Niebuhr (beide LSK U19) und Jan 

Bendig (VfL Wahrenholz) konnten drei junge und hochtalentierte ehemalige 

Jugendspieler des TuS hinzugewonnen werden. Auch Nils Burmeister (eben-

falls LSK U19) hat den Kader verstärkt. Mirco Schwerin, Lars Jübermann und 

Marco Börstler haben, aus der 2. Herrenmannschaft kommend, ebenfalls für 

zusätzlichen Konkurrenzkampf sorgen können und sich mit eindrucksvollem 

Engagement eingebracht. 
Fotos unten: Stützen der Mannschaft: Kapitän Gino Bölter, Jan-Philipp Borchers, Timo 

Westerfeld (von links) 
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Hinserie Saison 2014-15 

 

Hoffnungsvoll blickt die 1. Herren (hier noch mit Fabian Hermann als 

Torwart) auf die neue Saison 2014/15 

 

Der personelle Umbau barg sicherlich auch das Risiko in sich, dass sich eine 

neue Mannschaft würde finden müssen; darüber hinaus waren auf Grund der 

weiteren Verjüngung Spieler wie Gino Bölter, der vom Trainer zum neuen 

Kapitän bestimmt worden war, Christoph Dietterle, Jan-Philipp Borchers oder 

Marco Arndt nun gefragt, in  noch verantwortungsvollere Rollen zu schlüpfen. 

Bei einem lösbaren Auftaktprogramm startete die Mannschaft zwar in den Er-

gebnissen verheißungsvoll, allerdings wurde ebenso deutlich, dass das Team 

seine neue Ordnung noch würde finden müssen. Eine erste Feuerprobe be-

stand es beim starken 1-1 in Ilmenau. Auch am achten Spieltag noch ohne 

Niederlage, wurden der jungen Mannschaft im Spitzenspiel gegen den MTV 

Dannenberg bei der 2-5-  Niederlage zu Hause erstmals Grenzen aufgezeigt.    
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 Die darauffolgenden, unglücklichen Niederlagen gegen den SV Emmendorf 

(1-2) und den SV Küsten (0-1) ließen dann eine echte Ernüchterung breit 

werden. Es reichte anscheinend doch noch nicht, um mit den Spitzen-Teams 

auch im Ergebnis mitzuhalten. Doch die Fleischer-Elf fing sich auf leisen Soh-

len – erspielte sich Sicherheit und Mut zurück und wurde für ihren Geist der 

tapferen Anstrengung belohnt.  

Seit Mitte Oktober hat sie das Spielfeld nicht mehr als Verlierer verlassen, 

sammelte Punkt um Punkt, stabilisierte immer weiter ihre Leistungen und 

spielte sich zum Ende der Jahres regelrecht in einen Rausch. Zuletzt vier Mal 

ohne Gegentor, darunter ließ ein deklassierender 6-0-Sieg in Breese bei der 

heimstärksten (!) Mannschaft der Liga so manchen Fachmann aufhorchen. 

Durch ein 7-0 gegen den SV Lemgow im letzten Spiel des Jahres kletterte die 

TuS-Elf auf den vierten Platz, der am Ende die Relegation bedeuten könnte. 

In der Bilanz wären damit alle Saisonziel erreicht – 

schließlich möchte Trainer Daniel Fleischer am liebs-

ten unter den ersten 5 der Liga landen.  

Er freut sich allerdings viel mehr über eine durchaus 

konstante Hinrunde: Mit nur drei Niederlagen aus 18 

Spielen und lediglich 22 Gegentoren (sehr häufig dank 

eines bärenstarken Marco Börstler) weist das Team 

hier Spitzenwerte auf.  Und mit Kim Winter (14 Treffer) 

hat es einen echten Torjäger. 

 

 

Im Winter hat die Mannschaft mit Steffen Daug 

(19 Jahre - auf dem Foto links)), zuletzt LSK U19 

und ebenfalls ein ehemaliger Jugendspieler des 

TuS Bodenteich, einen weiteren sehr talentierten 

Spieler hinzugewinnen können. 

Der Start ins Jahr 2015 begann zwar mit einem 2-

0 gegen die SG Gartow erfolgreich, allerdings 

hörte (und sah) man nach einem Kaltstart (alle 

vereinbarten Testspiele wurden witterungsbedingt 

abgesagt) einiges Stottern im zuletzt so gut geöl-

ten Bodenteicher Motor. Wenn das Team zügig 

wieder zu einer konstanten, stabilen und leidenschaftlichen Spielweise findet, 

könnte diese Saison noch lange spannend bleiben. Dabei setzt die Mann-

schaft auch weiter auf die tolle Unterstützung aller Fans, Sponsoren, Ehren-

amtlichen – ihnen allen sei an dieser ein riesengroßes Dankeschön für ihr 

Engagement und ihre Treue gesagt.                       Daniel Fleischer 
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VfL-Fußballschule 2015 wieder in Bad Bodenteich -                              

diesmal für Torwarte und Feldspieler 

Gemeinsam mit der Fußballschule seines Partnervereins VfL Wolfsburg ver-

anstaltet der TuS Bodenteich 2015 ein  dreitägiges kombiniertes Trai-

nings- und Torwartcamp im Waldstadion an der Häcklinger Straße in 

Bad Bodenteich, und zwar vom 31.08. – 02. 09.2015 Teilnehmen können 

alle Mädchen und Jungen zwischen sechs und 13 Jahren.  Das Anmeldefor-

mular findet man auf der Internetseite http://www.woelficlub.de/vfl-

fussballschule  Dort gibt es auch ausführliche weitere Informationen und ei-

nen genauen Ablaufplan.                    

 
Nachdem in den vergangenen beiden Jahren nur ein Torwartcamp veranstal-

tet wurde, gibt es jetzt ein kombiniertes Angebot für Feldspieler und Torwarte.  

Geboten wird den Teilnehmern ein gut gefülltes Rahmenprogramm rund um 

zwei Trainingseinheiten am Tag. Das Trainerteam der VfL-Fußballschule 

rund um die VfL-Ikonen Roy Präger und Frank Greiner bietet ein 

Fußballtraining unter professionellen Bedingungen an. Neben fußballerischen 

Grundlagen werden auch wichtige Werte wie Teamgeist und Fairness ge-

schult. Beim kindgerechten Training stehen Spaß, Freude und natürlich der 

Ball im Vordergrund. 

Für den Teilnehmerbeitrag von 135 Euro (für Mitglieder der VfL-

Partnervereine und des Wölfi-Clubs) bzw. 140 Euro für alle anderen 

bekommen die Mädchen und Jungen eine adidas-Trainingsausrüstung (T-

Shirt, kurze Hose, Stutzen); zusätzlich optional eine Trainingstasche, einen 

Trainingspullover oder eine Regenjacke pro Teilnehmer. Außerdem erhalten 

sie ein gemeinsames Mittagessen und ständige Getränkeversorgung, eine 

Teilnehmermedaille und Urkunde, ein Gruppenbild sowie ein Ab-

schiedsgeschenk (Schal, Strickmütze oder Cap). 

Der TuS Bodenteich hat aus organisatorischen und anderen Gründen die Zu-

sammenarbeit mit dem FC Schalke 04 beendet und wird sich künftig auf sei-

nen Partnerverein VfL Wolfsburg konzentrieren. 

 

 

http://www.woelficlub.de/vfl-fussballschule
http://www.woelficlub.de/vfl-fussballschule
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TuS - Treff unter neuer Be-

wirtschaftung wieder eröffnet                                            

Hadi und Selma Karamac muss-

ten leider aus familiären Grün-

den ihr Engagement im Vereins-

heim des TuS Bodenteich wie-

der beenden. Seit Ende Januar 

2015 ist der 

 TuS-Treff unter neuer Leitung 

wieder geöffnet. Ab sofort über-

nehmen Nico und Nadine Peters 

die Bewirtung und freuen sich 

auf viele alte und neue Gäste 

des TuS-Treffs. Jeweils don-

nerstags und freitags ist das 

Vereinsheim ab 18Uhr, sams-

tags bereits ab 15:00 Uhr geöff-

net. Alle Spiele der Fußballbun-

desliga und der Champions 

League können dort live gese-

hen werden.  Natürlich öffnet 

das TuS-Vereinsheim auch an 

den Heimspieltagen wie ge-

wohnt seine Pforten.  
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Gute Stimmung bei der TuS- Weihnachtsfeier 

Pünktlich um 20:00 Uhr konnte Geschäftsführer Wolfgang Knackstedt am 

Vorabend des 3. Advents für den verhinderten 1. Vorsitzenden knapp 100 

Mitglieder, Freunde und Sponsoren im festlich weihnachtlich geschmückten 

Saal der Festscheune Brink in Langenbrügge begrüßen.  

Nach dem reichhaltigen Menü, das keine Wünsche offen ließ, wurde der 

Tanz eröffnet. Wie im Vorjahr legte DJ Martin (Schmalz) aus Scheeßel eine 

tolle Partymusik auf und sorgte für gute Stimmung bis in den frühen Mor-

gen. Wer schon eher nach Hause wollte, wurde vom Fahrdienst wohlbehalten 

nach Hause gebracht. 

 
 

Der Termin für die Weihnachtsfeier 2015 steht 

schon fest: Samstag, 12. Dezember 2015 in der 

Festscheune Brink in Langenbrügge 

 

Unser Dank gilt dem engagierten Vorbereitungsteam 

Wolfgang Küker, Wolfgang Fleischer und Udo Kehlert. 
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Bestandserhebung zum Mitgliederstand 01.01.2015 

Gesamtmitglieder: 876  (Vorjahr 1.1.2014 877) 

davon männlich: 417 weiblich: 459 

 
                        Erhebung 2015          Erhebung 2013  

Abt. männl. weibl. Gesamt  männl. weibl. Gesamt 

Turnen 108 337 445 +   21 109 315 424 

Fußball 245 34 279 -    19 283 15 298 

Handball 17 68 85 +     4 24 57 81 

Badminton 32 34 66 -      3 33 36 69 

Leichtathletik 10 8 18 -      1 13 6 19 

Volleyball 9 7 16 +     5 7 4 11 

Tischtennis 7 4 11 +     6 4 1 5 

Triathlon 0 1 1 +/-   0 0 1 1 

 

Pflasterarbeiten in Eigenleistung erledigt 

In der ersten Jahreshälfte bekam der TuS Bodenteich eine große Menge ge-

brauchter, aber noch gut erhaltener Pflastersteine geschenkt. Nachdem der 

Transport gesichert war, erledigten dann viele freiwillige Helfer die notwendi-

gen Vorarbeiten und die Pflasterung des bisher unbefestigten Vorplatzes vor 

dem Vereinsheim. Aus dem  Vorstand war Geschäftsführer Wolfgang 

Knackstedt für die Ablaufplanung und die Koordination der Arbeiten verant-

wortlich. Trotz anstrengender Arbeit und teilweise großer Hitze hat alles gut 

geklappt, weil sich viele freiwillige Helfer bei zahlreichen Arbeitseinsätzen zur 

Verfügung stellten. Dafür gilt allen, die dabei waren, der herzliche Dank des 

TuS Vorstandes. Die Besucher des Waldstadions können schon seit einigen 

Wochen von dem hervorragenden  Ergebnis der Pflasterarbeiten profitieren.   

                          

                          

      

 

 


